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1. August 1941.
Noch vertieft in einen neuen Plan,
Wollte unser Herrgott letzte Nacht
Sich erlaben an der Sterne Pracht,
Was seit langem er nicht mehr getan.

Ja, das Weltall war im Gleichgewicht
Und das grosse Werk in Ordnung ganz.
Unaufhörlich strömte her der Glanz,
Denn die Sterne taten ihre Pflicht.

Doch, was ist in grauer Ferne dort?
Warum will der Kleine sich nicht mühn,
Wie ein wohlerzogner Stern zu glühn?
Wahrlich, er erlischt in einem fort.

Und der Herr der Welten allsogleich
Fährt im Strahlenglanze durch das All,
Naht sich schon der Sonne Feuerball,
Um zu sehn, was fehlt in ihrem Reich.

Ja, es ist die Erde wiederum,
Ist des Herrgotts grosses Sorgenkind,
Dem trotz allem er stets wohlgesinnt,
Bitter blickt er, kummervoll und stumm.

Wieder lobt erbarmungsloser Krieg,
Tod rast über Land und Meer dahin,
Jeder ficht mit hasserfülltem Sinn: [Sieg 1"

„Schimpf und Schmach dem Feinde! Mir der

Ohne Beispiel ist des Kampfes Wut,
Krachend stürzen Hütte, Schloss und Dom,
Hin zum Meere fliesst ein breiter Strom,
Angefüllt mit Tränen und mit Blut.

Grimmig blickt der Herrgott auf dies Spiel,
Und er ballt die Faust zum harten Schlag.
Dieses ist der Erde letzter Tag,
Keine Langmut führte hier zum Ziel.

Doch was hält den starken Arm zurück?
Warum schlägt des Rächers Blitz nicht ein?
Warum tritt ins Aug ein milder Schein,
Als säh es ein unverhofftes Glück?

Mitten in dem weiten Kampfgefild
Liegt ein Bergland, friedlich, hilfsbereit.
„Nächstenliebe und Barmherzigkeit"
Ist die Losung, die dort heute gilt.

Hochauf ragt das Rote Kreuz und blinkt
Von dem Bergland in die Welt hinaus,
Strahlt als helles Licht durch Nacht und Graus,
Tröstet den, der blutend niedersinkt.

Und dies Land ist auch der Freiheit Hort,
Ist's seit jenen fernen Zeiten schon,
Da dem Hut es trotzte und dem Thron —
Drum herrscht heute frohes Treiben dort.

Auf den Höhn, so weit das Auge sieht,
Lodern Freudenfeuer ohne Zahl.
Glocken schallen rings herauf vom Tal,
Hell erklingt ein wundersames Lied.

Und nun braust's vom Rhein zum Rhonestrand:
„Beten will ich dann zu Gott dem Herrn:
Lasse strahlen deinen schönsten Stern
Nieder auf mein irdisch Vaterland."

Ja, das ist das richtige Gebet:
Schon vergisst der Herrgott seinen Groll,
Wieder scheint die Zukunft hoffnungsvoll,
Stürzte auch noch manches, was da steht.

Gnädig blickt er auf die wackre Schar,
Nimmt ihr schönes Ländchen neu in Schulz.
Und der Erde, die zwar wenig nutz,
Schenkt er weitre hunderttausend Jahr.
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